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Europa steht vor enormen Herausforderungen: die Gewaltkonflikte in
Bergkarabach und der Ukraine bedrohen den Frieden in Europa, die
Spannungen zwischen den USA und China geraten zusehends zu einem
Großmachtkonflikt, in dem Europa seine Rolle noch finden muss, und
die Debatten über die »europäische Souveränität« vernachlässigen die
friedenspolitischen Prioritäten zugunsten militärischer Fähigkeiten. Die
Auswirkungen der Covid-19-Pandemie auf den globalen Süden
erfordern zudem neue Akzente in der Entwicklungspolitik. Zugleich hält
weltweit der besorgniserregende Trend zur Entdemokratisierung an.
Das Friedensgutachten 2021 analysiert diese Entwicklungen und gibt
Empfehlungen für die Politik.Das Friedensgutachten 2021 analysiert vor
diesem Hintergrund aktuelle Gewaltkonflikte, zeigt Trends der
internationalen Außen-, Sicherheits- und Entwicklungspolitik auf und
gibt Empfehlungen für Bundesregierung und Bundestag. Die deutschen
Friedensforschungsinstitute (BICC/HSF/IFSH/INEF) geben das Gutachten
seit 1987 heraus.
Besprochen in:http://das-flugblatt.de, 11.06.2021, Hannes
NagelWissenschaft & Frieden, 3 (2021), Martin Singe
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